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Vorwort zur 4. Auflage

Dieses Lehrbuch war ursprünglich konzipiert für Studenten der Wirtschaftswis-
senschaften und der Informatik, zu deren Studium als interdisziplinärer Be-
standteil auch das Verfassungsrecht gehörte. Juristische Anleitungsbücher dazu
gab es seinerzeit nur sehr wenige.
Heute ist das Verfassungsrecht Pflichtfach in etlichen Bachelor- und Master-Stu-
diengängen verschiedener Fakultäten. Daneben gehört es selbstverständlich
auch zum Kern der Ausbildung angehender Juristen. An beide Gruppen richtet
sich dieses Studienbuch. Sein Anliegen ist die Vermittlung der juristischen
Grundlagen des Verfassungsrechts nach rechtswissenschaftlichen Kriterien und
Maßstäben. Für Juristen eignet es sich als Einstiegs- und Begleitlektüre zu den
klassischen Vorlesungen; für das interdisziplinäre Studium deckt es in vollem
Umfang die Anforderungen des Stoffs und der anschließenden Prüfungen ab.
Beispiele für derartige Prüfungen finden sich am Ende des Buches.
Die 4. Auflage wurde gründlich aktualisiert. Als zweiter Autor konnte Herr Pro-
fessor Dr. Christian von Coelln gewonnen werden. Er hat schon als Passauer As-
sistent, Doktorand und Privatdozent aktiv die ersten Auflagen begleitet. Dank
gebührt Herrn Lars Janßen für die inhaltliche und technische Unterstützung so-
wie Frau Mirjam Müller für die akribische Durchsicht der Druckfahnen, beide
wissenschaftliche Mitarbeiter an der Universität zu Köln.

Herbert Bethge Christian von Coelln
Passau, August 2011 Köln, August 2011
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Vorwort zur 3. Auflage

Das Lehrbuch ist in erster Linie für Studierende angelegt, die im Rahmen von
Bachelor- und Master-Studiengängen außerhalb der juristischen Fakultäten Ver-
fassungsrecht bzw. Staatsrecht als Nebenfach studieren und Abschlussleistun-
gen erbringen müssen. Auch die Teilnehmer(innen) meiner letzten beiden
Grundkurse im Staatsrecht an der Juristischen Fakultät Passau haben von dem
Lehrbuch profitiert. Die jeweiligen Prüfungen fielen jedenfalls positiv aus.
Die 3. Auflage berücksichtigt die zwischenzeitlichen Verfassungsänderungen,
namentlich die Föderalismusreform des Jahres 2006, sowie die neueste Recht-
sprechung des Bundesverfassungsgerichts.
Meine Lehrstuhl-Mitarbeiter haben mich auch diesmal tatkräftig unterstützt.
Dank schulde ich vor allem meinen wissenschaftlichen Assistentinnen und As-
sistenten, Johanna Dittmann, Eva Schimpfhauser, Dr. Christoph Schultes, Chris-
tian Hümmer, Christoph van Lier und Hans Reichhart. Umsichtig Korrektur ge-
lesen hat meine studentische Mitarbeiterin Michaela Weigl. Sachverständigen
Rat lieferte mein Fakultätskollege, Herr Priv.-Doz. Dr. Christian von Coelln.
Meine Sekretärin, Frau Renate Sarembe, hat sich mit großem Einsatz um das Ma-
nuskript gekümmert.

Passau, August 2007 Prof. Dr. iur. Herbert Bethge
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